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Bekanntmachung. 


3u den bieſigen Feſtungs- Bauten foll die Lieferung der naͤthigen Materialien fuͤr 
das Jahr 1624 an den Mindefiforternden im Wege der Submiſſ eon aue gegeben 
werden. 
Die zu liecernden Gegenftände beſtehen in: 
N dens 560,000 Stuck gute Mauerſteine aus dem Innlande, mindeſtens 101 Zoll 
preußifh lang, 5 Zoll breit und 23 Zoll ſtark, zu den Ablieferungs⸗ 
Terminen vom ißten Juli bis ſpateſtens den ısten September 1824. 
Die A lieferung geſchieht auf die Bauſtellen des rechten oder linken 
Weichſelufers, und koͤanen die Lieferanten ihre Erklaͤrungen für beide 
Ufer abgeben. 
atens 400 Klafter Feldſteine aus dem Innlande, die Kiafter a 103 Cubickfuß, 
die Hälfte geſprengt, die Halfte ungeſprengt, und zwar: 
20 Klafter auf den Bauſtelleu des rechten Weichſelufets. 
200 Klafter auf den Bauſtellen des linken Weichſelufers. 
Ablieferungs Termine ſpateſtens bie zum iſten Mai 84. 
tene 3000 Tonnen gebrannten Kal; aus Preuß ſchen Falk Brennercien, die 
a a 4 gs ungelöjcgte oder 12 Cubickfuß geloͤſchten Kal, 
avon; 
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/ on Tonnen ent den Bauſkellen des rechen Weich ⸗ 


100 Tonnen Lu ſekalck, a ſelufers 
J Tonnen Rudecsdorffkr, Kauf dem Bauſtellen des linken Weich⸗ 
500 Tonnen L ſekalck, 5 ſelufers 
Die Ablieferungs Termine find 4 heil der Lieferung bis zum Sten 
April, 4 Theil bis zum 15, Mai, 4 Theil, hs zum ısten Juni, 4 Theil 
f bis zum ten Juli 1829tztS. a 
atens 2500 Klafter kieffrnes Klobenholz, die Klafter a 108: Cubickfuß, die Klo⸗ 
e „den Bang, 
Davon geſchiehr die: Ablieferung von: 
1500 Klafter auf der Ziegelei am Graßmuͤhlsnteich. 
1000 after auf der Ziegelet des linken Weichſ lufers. N 
Ablieferungs Termine finde J Theil der Lieferung bis zum ı5ten Mak, 


3 Theil bis zum ten Juni, 2 Theil oder der Reſt bis zum Sten 


Jult 1824. 


2 Das Holt darf nicht als Klobenholz im Woſſer gefloͤßt fein, ſondern 


muß entweder auf Wagen oder Schiffsgefäßen transportirt werden. 
Die Preife konnen nach dem Inn. und Auslande angegeben werden 
Ifen Kubickfuß ſcharfkanttg beſchlagenes Eichenholz, in Stücken von 
Fr bis »4 Fuß lang, mindesens 1 Fuß im Quadrat ſtark. 
5 600 Kubick rundes Eſchengol; in, Stucken von 18 bis 24 Fuß lang, 
mindeſtens 15 Zoll im Durchmeſſer des Zopfendes Das Hol; maß gera⸗ 
de und geſund ſein, und darchaus icht im Waſſer gelegen hoben, oder 
gefloͤßt fein, und wird nur Holz, was auf Wagen oder Scheffsgeſaͤßen 
trausportirt iſt, angenommen. Die. Ablieferung: geſchiehe auf dem 
Bauhofe, und zwar die Halfte bis zum „Sten April, die ande e Hal te 
bis zum ten Juni 824, Die Preiſe konnen für. das Inu und 
Ausland augegeben werden. N 
Stens 40 Stuck doppelte Birken Karrenbaͤume zu Stein karren nach der auf d m 
8 Ba hofe befindlichen Prabe, aus dem Innla de 
tens 10 S ock gewachſene (nicht geſpaltene), birke e. Heb bäume, abgeſchält⸗ 
at und angeſpitzt, 1 bie 12 Fuß lang, 4, bis 5 Zoll, ftarck (nach der. 
f Probe auf dem Bauhofe aus dem Innlande) 
Stens 1 Schock birckene Leiterbaume, gefleckt, 20 bis 26 Fuß lang, 3 Zoll im 
Durchmeſſer des Zepfendes ſtark, aus dem Annlande,, 
giens 10 Schock kieſerne Ruſthaume, 40 bie 43, Fuß, lang, 9 Zoll am Stain 
ſtarck, aus dem Innlande. i 
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aotene 20 Schock kielerne Ei Uoteanann. * bis 37 Fuß lung. 

1 Zoll am Stamm ſtark, aus dem Inalande 
Die Ablieferung der ad 6 bis inkluſive 10. genannten Segenftände‘ a 

geſchieht auf dem Baugofe, alles übrige auf den von der Fortiſikatiom 
zu bellimmenden BHaupiätzen des dies oder yenfeitigen Weichſeluſers 
Die Termine der Ablieferung find für die erſte Halfte bis zum EUR 
April, und des Reſtes bis zum ten Mai 1824 feſtgeſetzt. 

satens Eiſerne Nägel. Deren Verzeichnin mit Angabe ihrer Lauge des Gewichts 
vom Schock, auf dem Bauhofe während den Arbeitsſtunden zu erſehem 
iſt Lieferant übernimmt den Bedarf vom iſten Aprill 1924 bis dahin 
1825 nach vorhergeſchehener 24ſtündiger Beſtellung zu, liefern. 


raten Eiſenwaaren, kleine holzerne Ute fillen und kleine Materialien, nach derr 


aut dem Bauhofe einzuſchenden Rachmen ung Der im viefer: Nadps 
weiſung angeſetzte Preis ſteht als Maximum feſt, und konnen die ‚Kiefer 
ta ten auf des Ganze die Preiſe nach procenten herunter ſetzen. 
Sollten auswärtige Kaufleute oder Handwerker die Lieferung dem 
ad rı et 12 bemerkten Gegeaſta de übernehmen, ſo ſind ſie verpflichtet, 
bei eirem hieſigen der Feſungs Bau Ccum ſſien als reell bekannten e 
Mann ein binreichendes. Lager der zu liefernden Waaren venälkig! zu⸗ 
halte 
ıztens Schreib mat rialfeu. Selbige beſtehen in 
15 Ries ſein Adler: 
18 Nies Concept nach den im Fortiftkations Bu. 
6 Nies Kelarıon 8 Papier- trau befindlichen Probebogen. 8 
ge Jede pofen N 
6 Wund Siegell ock mittlere Sorte⸗ ech der Probier. 
Die Ablieferung dieſer Gegenstande geſchieht in dem Königlichen Fortie 
ſikatiogs Bureau, und auf dem Bauhofe, und zwar 1 Theil bes zum 
a5 Junt, 42 Hel bis zum 15 September 1624. 
Im Allgememen wird bemerckt: 3 
a. Diec näheren Bedengungen der Lieferung, knnen vom 24ſten dieſta⸗ 75 
Monaißhs ab, taglich Nachmittags von . is 5, Uhr tu oem Horciftkattous Bureaus 
eingeſehen werden 
b. Die Submiſſions⸗ Einguben werten portöffei unter der: Addreſſe der; 
Königlichen Feſſungs⸗Bau Commiffion- eingefan dt, und auf der Addreſſe außerdem 
noch der Lieferungs⸗Gegenſtand, worauf ſich die Eingabe bezieht, bemerckt. Der 
Lieferant muß ſich jede Wbefesasgaczehe welch ihm auf den reſpektiven Ufers 


innerhalb des erſten Feſtungs⸗Rajons von 8eo Schritte angezeigt werden wird, 
gefallen laſſen. N 
©. Nur ſolche Eingaben werden angenommen, worinn der Preiß deut⸗ 
lich angegeben iſt, wofür der Unternehmer die Lieferung leiſten will, dahingegen 
auf unbeſtimmte Eingaben, und ſolche, worinn geſagt, daß Unternehmer die Lies 
ferung um fo und fo vie: geringer als jeder Mindeſtfordernde leiſten wolle, nicht 
Rückſicht genommen wird. IE 
d. Die Eingaben müßen bis zum arſten December dieſes Jahres 
Abends 5 Uhr eingegeben fein, ſpaͤter einlaufende werden nicht mehr angenommen, 
e. Am zaſten December, Vormittags 9 Uhr, werden die Submiſſionen 
auf dem hi ſigen KRarhhaufe nach der in der vorſtehenden Bekanntmachung ange⸗ 
nommenen Reihefolge der Gegenſtaͤnde, erbrochen, und ſteht es jeden Einſender 
frei, dabei gegenwartig zu ſeyn, und die Richtigkeit ſeines Siegels zu vergewiſſern. 
a f Nachgebote finden nicht flart, und der Zuſchlag der Lieferung ertolgt 
nach eingebohlter Genehmigung des Hochloͤblichen Erſten Departements im K. 
niglichen Kriegs Miniſterio“ a 
Thorn, den 13t n November 1823 FR 
König. Jeſtungs Bau Com miſſion. ie 
Der Kleidermachermeiſter C. Geſchke empfiehlt ſich Einem geehrten Publikum im 
Verfertigen aller Arten Manns Kleider nach der neueſten Mode, gut und dauer⸗ 
baft gearbeitet, und bittet um geneigten Zuſpruch Seine Wohnung iſt Schuh⸗ 
macherſtraße Nro. 349 bei Mad. Getz. i 
Einem geehrten Publiko zeige ich ergebenſt an, daß ich eine Niederlage von 
Zucker erhalten habe, den ich zu den billigſten Preiſen empfehle. Hart, 


Bekanntmachung. 


Ich bin Willens, meinen Nro. 292 der Altſtadt belegenen Goſthoff, Hötel de 
Varsovie genannt, von Oſtern 1824 ab auf 3 Jahre zu verpachten. In dem⸗ 
ſelben befinden ſich ein Saal zu 200 Perſonen, worin Bälle und A douten ge a 
halten werden koͤunen, 12 Zimmer für Fremde ohne d le Wohnzimmer, 5 gewoͤlbte ö 
Keller, worunter zwei bewohnbare, Stallung zu 80 Pferden Sammaliche Zimmer 
ſind meublirt, und kann ſammiliches Liſchzeug und Küͤchengerath, fo wie 2 Bil⸗ 
karde mit überlaſſen werden Pachtliebhader konnen ſich bei mir der halb melden. 
Thorn, den zoflen November 2623. D. Tau gs, Gaſtwirth. 
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